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issral Beiueisc erlangt in Nriminal. urch

Zivilfällen. Alles streng vertrau
l,ch. Tt,Ier 1130 Wohnung. Dou
alos c2. tf.Das iveifze Zittttnev j

FerguS Hume.

Man lese diese Scitc lWch! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als wertvolle ..Fund'
grübe erloicscn!

besst-runili'- ISO Acker nutet Pflug,
drei gute Quellen, im Tausch siegen
städtisches Hnindeinnihiiii. Preis
?:().00 per Acker. Eud-Takat- a Land,
erbesiert und unverbesscrt. gesell

städtisches lnindeigentuitt.
l',1 Acker Land, südlich van Hain-bür-

Ja.. 1UU Acker in Winterwei.

zen, 3.') Acker in Eorn. 10 Acker in
Alsalsa. eine halbe MViL' van der
Eisendahn. im Tausch flc-je- slädti-ich- e-

oirnndeigeiit,. Man sehe

mich megen iaiischliimdel. ich kann
das Beste bieten. Fanlkender, 410
Nase Idg.: I'.'ler 247.--1- 2 11-1-

Muj.kaschkö.

Bonricius. Erfahrene Musiklebrer.
Studio 13l4.15 Ärlinglon Block.

1511 Todge Str. Douglas 2471.

Optiker.

Wlafei, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäszig. Holst Oplical Co.. 001
Brandeis Blda . Omalia. -- 21517

.Wie kam den., daS?"

.Ich hatte lange in der Schule zu
tun, da eine wichtige Konferenz statt
fand. Ich kam erst gegen zehn Uhr
fort. Ich dachte. Flora fei ins Hau

gegangen und würde dort ouf mich

warten. Ich kam ein paar Minuten
nach zehn in der Billa an und sah
Licht brennen. Natürlich nahm ich

an. daß Flora warte. Ich schloß mit
meinem Schlüssel auf und ging aus

das Zimmer zu. welches erleuchtet
war. Ls war das weiße Zimmer.
Tort sah ich Flora auf dem Boden

liegen tot hinterrrückS erstochen.
Als ich das sah. packte mich schaudern
des Entsetzen und ich lief davon'.

.Ah!' sagte Arnold nach einer k!ei

nen Pause, .also waren Sie es. dessen

Schritte Fellcr nach zehn Uhr hörte'.
.Ich war kurz nach zehn Uhr dorl

und ging bald wieder fort".
.Wer war bei Ihnen?' fragtk

).raceq. Fcller behauptet, ei

hätte die Schritte zweier Personen
gehört".

.Ich war allein', antwortete B
caros. .Es geschah alles so, wie ick

Äroadlvay. CSouticit Bluffs. Ja.
12 27-- i C

Farm und Stadt Grundeigentum.
Verkaiifi.' und vcrtanschc (ürund-cifjcntii-

ircjcnblni'icher Art in Stadt
und Land. Paul Sudaw, iirnn.
dciZ Sture Alöa., Lmaha, Nt-d- . tf.

Stndtb!ruiidci,i.rtnm.
Zu verknusen: Ein wcrlvollc'r

Bauplatz in Tnd Nahe einc'r
Schnlc und Straßenbahn. l,n btim
Teil van Tundee. ox 13 Omaha
Tritninc, 'l

Photvgraphlschcs Atcltkk.

Bestellt Familiei.bild jctii, .nacht

gro Freude in künftigen Iah.
mt. 5xez,alpreiS für Konjirman.
den. gesucht und seht, was wir
sür andere getan. $2 l. tu, aufm.

Nkmbrondt Studio,
20. imd tfaiiuin Strahe. i

..Unsere Bilder verblassen nist"

(

Slodsik IMMUN.".

Films frei entwickelt, in einem

Tage. Üase Üedak Studio. Neville
Block. 10. und Harney. Omaha.

121-1- 7

Mrdizinischce.

Bruch erfolgreich ohne Operation
bebandelt. Sprecht ver oder schreibt
Tr. Frank H. Wray. 300 Bec Bldg..
Omairn, Nebr,

Staats Institute, 1500 Harne
Str.. elektrische Vicht . Sitz- - und
Tnschbäder; therapeutische Bebau d.

lung; Mnslel- - und schivedische Mas.
sage. Frl. Frieda E. Staats. Eigen
tumerin. TouglaZ tWl. AvmoH
leötfnet. 17

Nur wissenschasllicke Maüaae.
Xeitllcho uranteineartenn und.
Schmidt. 301 Neville Blk.. 10. und
tarnen, Abends geoflnet. 7

Tarm'Spkzinlist.
Tr. F. A. Edivardö. 530 Bee Bldg.,
, kuriert Hämorrhoideu und Fisteln
ohne Operation und ohne ain!et'schc
Mittel. Erwlg garantiert

Hömorrhoidr,,, Fis'eln fnricr.
Tr. E. R. Tarrn kliriert Hän'.orr

ho'den, Fisteln und andere Tarm-beide- n

ohne Operation, iur aran
stiert Schreibt um Buch über Tann- -

leiden, mit Zeugnissen. Tr. E. N.
Tarr', 210 Bee Bldg.. Omaha.

1.1-1- 7

Osteopatliische Aerzte.

Josephine Armstrong, 0l5 Bee Bldg.

Mary Anderson, 005 Bee Building.
7.,alai 3000.

Elekttolijsis.

Miß Allender, 021 Bre Bldg.
burtömalc, überflüssigeö Haar und

Muttennale sür immer entfernt. Ar-

beit anra''trt. 210-1- 7

hiropractic Spinal Adjustincnts.

Tr'dwaro 24 Farnani. D.344..

Advokaten.

Km. Simeral. 202-20- First Na-tion- al

Bank Bldg. -
H. Fischer, deutscher Nechtöanwalt

und Notar. Grundakte geprüft
Zimmer 401-0- 2 03 Eil ?iat'.noal
Bnnk Blda,

Ab'tractö os titl:.

Noman von

(28. Fsriscdunz).
.Ich habe Flora nicht ermordet!'
mT-- ' müssen Eic erst noch berat

Jen. Jcdcnfaliz haben Sie an mich

und an Irauiem Mason Briefe ge
schricben, um uns in jener Nacht in
die Billa zu locken, bannt der Ber
dacht auf uns fallen sollte. Zal toax
im schlauer Streich, Bocaros! Hätte
ich an jenem Abend nicht die Zeit
verschlafen, dann wäre Ihnen der

Streich geglückt! Dann hätte ich mich

in einer fürchterlichen Lage befunden,
kreil ich meine Cousine beerbte. So
Zann ich aber nachweisen, daß ich bei

dem Morde nicht in ftra.it komme.

Wenn Sie nicht der vorder smd

wer sollte es sonst sein?"
Feiler!" antwortete BocaroS mit

trockenen Lippen. fteller kam an je

nein Tage von Westkliff nach Lon

don und er ermordete Flora, weil sie

ihm im Wege war."
.Feller hat den Mord nicht began

widersprach Tracey. .Wir hi
den ihn ordentlich inS Kreuzoerhöi

genommen, aber er ist nicht der Mör
der. Woher wissen Sie denn iibri

gens. daß er von Westkliff hierher
kam? Haben Sie jenen Brief geschrie-

ben, um ihn herzulocken?'

.Nein, den Brief hat Flora selbst

geschrieben.'
.Sie haben ihn aber diktiert?' ,

Das geht Sie nichts an!"
.Wenn Sie nicht offen sind, lasse

!ch Sie Verlusten ! entgegnete Ar
nold. .Was haoen Sie mit dem Me
dailloo gemacht, das Frau Baldwin
Jhi'.en gab?'

Zocaros blickte betroffen auf.
.Frau Baldwin? Sie hat mir keins

gegeben.'
.Doch gab sie Ihnen ein', 6V

lxxit Caloert. Es war ein tv
iei, kleines, goldenes Medaillon. ...
welchem sich Frau Baldwins Bild be.
sa.?d. Sie trugen es m der Uhrkelte
AlZ Sie Flora meuchlings nieder-fch-

griff sie in ihrer Todesangst
um sich und risz das Medaillon ab.
Felle? fand eö m der zufammenze-kämpfte- n

Hand der Toten".
Ich habe nie ein Medaillon befej-iin-

stammelte BocaroZ. mit zittern-)e- n

Lippen.
.Machen Sie keine Eefchschten, ",

rief Caloert, sondern sagen
Sie die Wahrheit. Sie könnten es
sonst bereuen.'

.'.iBas werden Sie tun, wenn ich

z2es bekenne?' -

.Ich werde Sie oußer Landes
schicken!"

.Recht so!' sehte Tracey hinzu
Leute Ihrer Sorte brauchen wir

hier zu Lande nicht!'
Berdfti Sie mich, nur Geld ver

sorgen, damit ich nicht Hunger leide?"
tvandie sich Bocaros an Arnold, ohn

Traceys Einspruch zu deachten.

.Sie smd es zwar Sicht wert, daß
ich Ihnen auch nur einen PZcnniz
gebe, weil Sie Geld von mir ,er
pressen' wollten; könne,- - Sie jedoch

Ihre Schulölosigkeit iiertun und uns
zur Entdeckung des wirklichen Mor-der- s

verhelfen, dann will ich Sie ant
Geld versorgen

.Ich weiß nicht, wer Flora getötet
haben kann, ' wenn tä nicht Feller
wüt."

.Also Feller tat es nicht!' rief
Tracey in hartem Tone. Jetzt her
aus mit der Sprache! Ader keine

Lü:en mehr! Sonst zeht es Ihnen
schlecht!'

.Wein Herr!' rief Bocaros, sich

würdesoll in die Hob: richtend. .Sie
vergefZen, mit wem Sie fvrechen!',

.Ja, ja, man weiß schon. Leute

Ihres Schlages kostet das SDutjcnt

einen Pfennig!' höhn der Amerika-

ner. , .JeZt heraus mit der Sprache!
Ich will wissen, wer on der

beteiligt ist!'
,Lon einer Verschwörung kann gar

keine Nede fein!' protestierte Boca-to- .

.Ich wollte nur mein Geld !'

.Sie betrachten F!ora3
'

Vermögen
als Ihr Eigentum?' fragte Arnold
.Wie kommen Sie eigentlich dazu?"

.Flora hatte es mir vernmchtl'
Zuerst, ja. Tann änderte sie ihr

Testament. Wie kam sie 'eigentlich
oazu, daß sie ein Testament zu Ihren
iZunsten machte?'

.',ie tat es auö reiner Herzens,
.,:,!

Unsinn!' rief Arnold rauh
Jlötnn Sie fortfahren w lügen. Pro-fefjo- r,

dann lasse ich Sie einfach im

Stich
Zex Grieche überlegte. Er brauchte

driz'iend.nsizg Geld ittft Kenn er au-!-- x

Landes gehen mußte wozu

i,,u Calvert recht gut loingea konnte

dann mußte er ichne diese Hilfe

iVmtilicl) rerhungcrn An den sin

s.ken, Gesichtern der b'iden Männer
sich er nur zu deutlich daß sie Ernst
sw.u.ttt würben

.Ich bin öfters zu meiner Eousim

begann n. '.

mOaiura sagten Sie, Sie hälter
oz(t im ganzen nur dreimal bc

sucht?' warf Uaiseti ein.
9aJ.ui derschiedene Gründen', onl

ortete Zla't des (srie-f- der Wmtxb

.Ich weiß nicht, aas Sie damit
sagen wollen", rief der Prosessor
wuraevoll. .aber lch wünschte aller
dmgs, daß Sie nicht rsahren sollten,
welche lliJÜt lch in d'eser Angelegen
heit gespielt habe. Ich tx achte Flora
z'emlich vst. Ich saa die Photogra
l die iyreS Gatten und erlanntr in der
selten Herrn Feuer."

.Wo haben Sie Feller denn gese
Yen?"

.Ich sah ihn ein paarmal mit
Fraulein con cuf der Straße und
(..kündigte mich, wer er sei. Sie sagte
mir, es sei ihr Schwager. Und neu
llch, als ich Frau Feller aussuchte und
mit Herrn Füller an der Tur

erinnerte ich mich seines
Gesichts wieder. Ich wßte nur nicht
gleich, wo ich i?n bereits gesehen
hatte".

Schwindeln Sie doch nicht', warf
der Amerikaner wicöer ein. Ein Ge
ficht wie das Fellers vergißt man
nicht so leicht besonders dann
picht, wenn man den elrejsenden zu
ruinieren sucht!'

Bocaros faßte sich mit der Hand
nach dem Kopf. .Meine Gedanken
sind manchmal wirklich ganz ver.
wirrt!' sammelte er. Manchmal ist
mir, als müsse ich den verstand ver
lieren. Ich gebe Ihnen die Bersiche

rung. meine Herren, daß ich mich neu- -

ach nicht erinnern konnte, wo ich

Herrn Feller bereits gesehen hatte'.
.Na. das tut schließlich nichts zur

oua . meiine .racen. unacicn
Sie weiter'.

Ich sagte Frau Brand vorläusiq
nichts, obgleich ich wußte, daß ihr
Mann mit einer anderen verheiratet
war. Flora und ihr Mann vertru
gen sich nicht gut und ich wollte sie

ncht noch uugluülicher machen. Tann
erhielt Flora die große Erbschaft und
vorher war ihr u?atte angeblich nach
Australien gereist.

.In Wirklichkeit aber lebte er hier
unter dem Namen Feller!' warf Cal.
rert ein.

.Jawohl. Ich sah ihn txrschiedene
male. Also Floca kam in den Le.
sitz des Geldes. Sie sprach ein paar-- ,
mal davon, sie wolle ein Testament
zugunsten ihres Eatlen machen, denn
j:e liebte ihn noch immer. Ta gab ich
ihr zu verstehen, öah er mit einer an.
deren verheiratet sei. Sie gebärdete
sich wie wahnsinnig. Ich weigerte
mich, ihr die volle Wahrheit zu n.

wenn sie nicht ein Testament zu
meinen Gunsten mache. Sie tat es.
Und sie hantelte mizerabel ein mir",
stieß Bocaros grimmig hervor, .sie
orderte ihr Testament, nachdem ich

lhr die Wahrheit gesagt. Als ich ih-r-

Tod erfuhr, glauote ich jeldstver.
stäl.dlich. ich würde sie beerben. Statt
dessen --'

Tas war ein harter Schlag', fiel
Arnold ein. ,Tas war die Strafe
für Ihren ErpressungSversuch!"

Es war kein ErpressungSversuch!'
gab Bocaros entrüstet zurück. .Ich
veranlaßte sie, mir ihr Bermögen zu
vermachen, und dann sagte ich ihr
die Wahrheit'.

Die volle Wahrheit?'
.Damals noch nicht. Ich sagte ihr

nur, daß ihr Mann unter dem 5a-me- n

Feller lebe und eine Frau und
ein Kind habe, ch sagte ihr aber
nicht, wo er wohnt".

Und was geschah weiter?'
.Feller kam als Brand zurück zu

Flora und sagte ihr, er habe sich auf
der Reise anders besonnen. Ich Zagte
,?!ora, sie solle einen Wach?a,öruck
von feinem Hausschlüssel nehmen,
was sie tat, während er schlief. Ich
ließ die Schlüssel anfertigen'.

.Wie viele?' fragte Arnold rasch.
Einer wurde mir zugeschickt!'
'

.Ich habe ihn nicht geschickt! Ich
ließ drei Schlüssel machen. Einen
behielt Flora, die beiden anderen

ich. Ich benutzte den einen selbst,
um in die Billa zu gelangen '

.Ah, Sie geben also z, in der
Lilla gewesen zu sein?"

.Ja. Ten anderen Schlüssel habe
ich verloren'.
. .Wo?' forschte Arnold und sah
Bocaros scharf an.

'

Dieser machte ein ratloses Gesicht.
Ich weiß es nicht. Ich ließ ihn hier

im Zimmer liegen und habe ihn nicht
wittergesunden'. .

.Haben Sie mir den Schlüsse!
wirklich nicht geschickt?'

Nein, wahrhastig nicht!'.
Wer sonst kann es getan haben?'

.Ich weiß es nicht. Ich habe den
Schlüssel hier liegen gelassen und er
war verschwunden'.

.Hm", machte Arnold. Na. nun
weiter. Also Sie benutzten den
Schlüssel. Was geschah oann?'

.Ich hatte mit Flora verabredet,
mir wv'iten uns im Garten der Billa
Aiax krejj.n. Sie sagte mr. sie

hade ihren Galten ersucht, auch hinu-komme-

Ten i'nef hatte sie nach
Lilla Ajar adressiert, in der Annahm
me. er würde ihm nachgesandt wer-de- n.

Ich war sehr ärgerlich, als ich

das horte'.
.Sagte sie Ihnen das. als Sie

mit ihr zusammenkamen?"
.Nein, denn ich habe sie an jenem

Abend gar nicht gesKicche'.

John Ha;vr, Kontraktor.
Ilebernuttelt alle Revaraturarbn.

ten, Unibautm. Anbauten, usw..
neue Fustbäden, Winterfenster. tto
''lenberechniinaen geliefert. 224 ilee-lin- c

Bldg.. Omaha. Nebr; Douglas
5074. tf.

Scrrens nnd Sturmtüren.
T. H. Weirich Co.. 1317 N. 21.

3tr Wlmer '2577.

Elcltrisches.

(ebranchtk rlcktrische Motoren. Dou

glas 201L. Le Bron & ttray.
110 Siid 13. Str.

elektrische Diahtlegung. Veleuch

tiingslörver. ieparnturen.
HeizUarrichtungeu. Luhr & Lulir,
1713 Hamard Str. Douglas 2275.

2 17

Kopfkissen nnd Matratzen.

Omaha Pillow Co. Matrahen
ubergeorbeitet in neuen Ueber

zügen. zum halben Preis der neuen.
1l07 Cuniing Str. Douglas

2107. 1.5.' 7

VAN ARN'AM DltESf. PLEATIN0
& BUTTON CO., .",L-- 7 Paxton

lock, N. E. Cor. IGth anck Fanuim
Sl8. Telephone Douglas 2109.

Knife, Side, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination I!ox and
Side Floating Horrstitching, Picot

, Pinking, K'.uhing. Covcrod
late ntvlcs und fiizes. Pricfi

'ist sree. In ordoring plcac mention
Tribune

Anteinobil'!.

Willys-Ovorlan- d Inc.

Gcbrailchtc Atttos Ab-

teilung
2047 Fnrnam Straße.

Wir haben folgende Cars zum
Verlaus.'

Eine 1015 Oberland Coupe.
Eine 1915 Oberland Touring.
Zivei 1010 Oberland Tourings.
Eine 1010 Ford
Eine 1013 Ford.
Eine 1013 Onkland.
Eine 1015 Buick.

Eine Colc Eoupe.

Oben angeführte Autos sind mc
chanisch im Veiten Zustand und raiu
gieren im Preise von $ 1 25 und auf
wärtZ tf.

The stlrar.
Gebaut, um Tiensr zu geben. Fa-

briziert von einer Firma, die se't
43 Jahren Oualrlätö Produkte her
gestellt hat. Borzügliche Agenturen-Aussichte- u.

Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir find die

alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Nebrnska und Wejt-Jo.'va- .

Ncbruzku El b'ar (5o..
311 küdl. 11. Str.. Lincoln. Nebr.

Wir sprechen Teutsch.

$100 Belohuung sür jeden

AutoMagneto, den wir nicht repa-
rieren können. Verkaufen Affimty
Sparkplugs, i per Stück, rcta.il.
0. Baysdorfer, 210 No. 18. Str.

4.13-1- 7

Smith & Teafncr, 72J Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Vargair
prciscii. Zutaten Reparaturen
Aufbewahrung in der reinlichsten ü.
hellsten Garage iu Omaha. D.ugluö
4700. 5.17-- 1

Automobil Versicherung.

Spezialrate sür Liabil'.ty Versuche,

nuig auf Ford Cars, einschlicklich

lügcntunis.Schadeu, $25 Feuer, und
Tiebstahl-Verficherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Äilly Ellis & Thompson,
01314 City National Bank Bldg
Touglns 2319.

Ncbraska Auto Radiator Nepair.
Gite Arbeit, mäßige Pkise.

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19 Str Tel?,
phon: TouglaZ 7300. F. W. Houser,
Omaha. Niv. ,

AutS'Reparatnren.

Tcll & Binkley 3218 Harncy.

ttlassinz!crte Zlnze.geu.
Verlangt Weiblich.

Verlannt: Erfal,rcm.'S Mäd.
chm für Halioarlxit. Muß lochen

tonnen; sein WasäM. Walniit 151t).
l 2JIU 10

verlangt: Wuto M abchon litt)
Hausarvcit. Tcl. Har'.'y

12

Berlant: Ncinlichos Mädclwn

für .ansarbril. I in Familie.
Braucht nur dnitich zu sprechen.
Hariic 3319; ;!!70 Tadge Stra'jo.

13 IG

erlnuqt: Erfalironoo Mcid

chcii sür Hau?aibct. Muß gut n

föiincii. ('iiitt'r Volin; fein

laschen, barwci) ii;7,s 1 2-- 3. 1 ü

verlangt: Aeliero Frau für
Hausarbeit. Gutes Heini fiir die

richtige Frau. Neue Hans. SVeinc

Miitoer. Harnen 2li!U, 12 13 10

verlangt: Teutsche Frau siir
Hausarbeit in einein bequemen
;)ianchliemi. 5 in Familie. Mnf;
geiund, reinlich und ehrbar sein. ;.
schrifleil an Mrs. X. E. Masters.
Nanäiefier. Sno. 12 13 IG

Verlangt: Mechin und Hauo
mädchen. Ruft Walnnt 2Il! auf.

12-1- 2 Ui

Berlangt: Mädchen für eilige,
meine Hausarbeit, 1 'J i 5 Z. 10.
-t- räne. 12 i2.ii;

verlangt: Madien zur Aus-

hilfe bei Hausarbeit: gutes Heim für
die Nichtige. 2523 Eavitol Ave.

Touglas 3707. 1212 10

Verlangt: Erfahrene, älter?
Dorne zur Aueirnfe bei Hausarbeit
und Kinderpflege; eine die gutes
Heint und guten Lohn H'innch!.
Webster 4727.,

verlangt: Erfahrenes Mä
chen für allgemeine Hausarbeit,
Wajcksrau gehalten. Tel. South Ä3 1.

3715 S. 25. Str. 12 1110

Verlangt: Jähiges Mädchen
sür Hausarbeit. Harney 1871).
301!) Fama in Str. 12 1110

Ttelleiigl suche Weiblich.

Stelle gesucht: Teutsche Jrau
sucht stelle als Haushälterin bei

älteren, alleinstehenden vermo

genden Herrn;' bin 50 Jahre alt
und rüttig. bietallige Zuschriften
richte mau a Omaha Tribüne, B'r
Ä. B. 12 11. 10

Berlangt Männlich.

Verlangt: Teutscher Ehaifeur,
der sich auch im Hauie nützlich zu
niachen hat. Iahn atenser, Tele-ptivn- e

Tmiglcis 2301. 12 11-1-

Männer verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit ir

gend welcher' Art und überall.
Sprecht vor in der Omaha Emplag- -

ment Biireau Ossice, 121 nördl.
15. Ttras'.e,

Kost und Logis.
Tchr hübsches, graßes Zimmer,

auch kleineres Zimmer; modernes
Heim. Einen Block von Carline.
Bette Mahlzeiten nahebei. Harney
30k7. 12 13 10

Fleisch Telikatessen.
Echte deutsche Bratwurst und

würzte Beef unsere. Spezialität.
3icch allen Teilen des Landes ve?
iandt. A. Thomsen, 2303 Lealcn-wort- l,

?tr., Omaha. 12 13.10

Tas preiswiirdigste ösien bei Peter
Runip. Teutsche Küche. 1.50

Todge Strake, 2 Stock. Mahlzeiten
25 Emts. t.
Mück bringende Tronringc bei Bro

degaards, 16. und Douglas Str.
2.1-1- 7

Hoc!,zkll?Einldil!igen.
Schreibt um Muster und Preise.

The N. Lear,, Co.. 710 S. 15. Str.
-- 122010

zj serkcncu

Zu derkanfen.
160 Mrr, Tundy Countii. Nebr..

31, Meilen von Stadt, gutes Farm-leid- .

Zu verkaufen oder gegen
Omaha Einkommen Gruiideigentum
zu vertauschen.

Modernes S Zimmer Hans, y
Block von Carlinie. y Block von

Schule. 1 Block vom Hanscom
Park. T. Sulivan, 002 Brandeis
Blda.

Zu drrkaufcu: Ein Grocery-lejchöst- ;

etabliert seit 20 Jahren;
gemischte Nachbarschast; Farmer-Umgegen-d;

billig zu verlausen.
Eigentümer will in Ruhestand gehen
und lruYd die streng'!? Untersuchung
ksLiheuV. N. Sicaru, 001 Ecst

es Ihnen berichtet habe. Mir wuidi
Angst, weil ich Flcraö Eousin unr
weil ich es gewesen war, der sie in

die Villa anlacht. Tazu kam. daß
ich die Schlüsse! hatte aiifertigen las-se-

und daß sie ihr Testament zu mei

nen Gunsten gemacht. Ich dachte

wenn man mich fände, würde mar
mich für den Mörder halten und mick

verhaften'.
.Das Ware auch hochstwahrschein

!ich gewesen", sagte Ealvert. .Mii
wurde auch bange, als ich die Leiche

sah. und ich flüchtete auch. Wir schki

nen samt und sonders die Kopse ver.
loren gehabt zu haben .

,!,,a. Sie eigentlich nicht, Coivert
siel Tracey ein. .Sie haben es doch

bewußt oder unoewußt, ganz schla.

angefangen, den Polizisten rom Haus,
wegzukriegen. Sagen Sie, Proscssor
hal en Sie niemanden in der Billa ge-

sehen?'
.Keine Menzchenseele. Ich wa,

höchstens fünfzehn oder zwanzig Mi
nuten dort '.

Der Amerikaner nickte. .Ja. Fel.
ler horte, wie Sie das Haus verlie
Ken. Er meinte aber, es seien zwe
Personen gewesen".

.Ich war alle' , wiederholte de

Projessor in bestimmtem Tone unk

die anderen glaubten ihm. Er htt.
?a keine Uriache. auch ü';t noch zi.

lügen. Seine :inz!ge Äettunz lax

darin. dß er die Wahrheit fcih.
.Und wie steht es mit d?n gesal ch.

:en Äriesen?" hxAt Calvert.
.Ich babe sie nicht geschrieben! Wo-z-

hätte ich das ti'n sollen?"

Hm, Sie konnten sich vielleicht

vorgenommen hben, Flora zu ermct
den, und wollten mich ins Haus lok

ken. damit der Verdacht auf mick
'

,iele?'
.Aber, ich habe sie ja nicht ermcr

det! Und wenn ich auch Ihnen einer

'ritf geschrieben ycitte, um Sie n
die Äilla zu locken, so hätte ich dock

Fräulein Mason keinen geschrieben
Sie konnte ich doch nicht des Mor-de-

beschuldigen'.
.Das ist richtig', meinte Arnol!

nachdenklich. .Also den einen Schlüs-se- l

haben Sie hier im Zimincr .

Bekommen Sie viel' Besuch
Professor?"

.Sehr wenig', antwortete Bocaros
.Herr Trace? ilj ökters gekommen"

Ich - na Wollen Si,
mich vielleicht verdächtigen, den

Schlüssel gestohlen zu haben?' brauste
der Amerikaner iuf.

.Ter Schlüssel ist abhanden gk'
tomn.en'.

(Fortfetz'ing folgt )

Neues künstliches Harz.

Wie den künstlichen Kautschuk, sc

kannte die Tenit seil längerer Zeit

i.uch das künstliche .Harz. Aber die-sei-

wie jenem haflen noch große
Nachteile an. die eine ausgedehnte
?cakti,che Verwendung noch ausschios.
Sen. Das tünstliche Harz z. B. war
unschmelzbar und ließ siq in fast al-le- i,

Lösungsmitteln nicht lösen. Es
diente als Ersaß fü. Horn. Elfenbein,
Hartgummi usw. In neuester Zci
wird' nun aus verschiedenen n

Harz hergestellt, das

biclelben Eigenschaften wie Naturharz
besitzt, also in Aether. Alkohol unl
ai'ch in Oel löslich ist. so daß es sich

zum Lackieren und Firnissen gut eiz-net- .

Nach bestiinmien Verfahren
Lacke dieser Art sind unangrcis

bar für Dämpfe, Salze. Säuren unt
andere Chemikalien, die Metalle leich!

angreifen. Metallgeenstände. die mi'
einem dünnen Ueberzuz dieses Lackei

versehen sind, können in kochendes

Wasser getaucht weiden, ohne daß bei

Ueberzug an Glätte und Glanz
er übertrifft also selbst da!

Naturharz. Auch Kresol und Naph-tho- i

werden zu Harzen verarbeitet
Tas Kumaronharz, das schon sei,

langem auf dem Markt ist, wird durch

Liiiioirtung von Schwefelsäure au,
Nohbknii-.- l hergestellt. Es ist eichl

chme!',l)ar, löst sich in Aether. Ter
pei-tin- Benzin und Oe! und wird
ichon in großem Maßstab zu Firnis-k'- d

Lackarbciten benutzt.

In V e r I i n sind an dei

Tierärztlichen Schule zurzeit 18
wcibliche Studierciide eingeschrieben
Aiißürdenl hcsiichcn zwei Hospilaü
ünucrt die Vorlesuiigm. ,

Cincn fluten Acker i'tnib.
1 sein gelegener Acker Land. Gsi.

und Spring ctrafje.
lA Acker feiil gelegenes Land,

wl'sllich van Jenson. $1,150.
5 Acker, C Mnnmer Hans, eilige-zäunt- .

(! Black westlich van Florence,
$1,000.

Verläufe gegen Bedingungen oder
flcacn Austausch Ihres Hauses.
Seht ui,S ivegen Bargains. Teiitjche
Firma.

Raöp Prrs.,
100 McEaaue BIdg., Omaha. Ncbr.
Tel. TonglaS 1 53. 12 2. 1

Zn verkaufen: Tougias Eoun-- t

Farm. 1!0 Acker. Id Meilen von

Omaha. W. T. Smith Eo.. lK-

Eitn 9?cit. Bans BId-i- ,

Zu verkaufen: Grasies Stück
Weir Erest" Gartenland. 000 Fich

lang und 212 Fus; breit. Annelui!.
bare Bedingu,:gen. Tel. Walnut

.077. 12.12,10

Nebrnoka TZarms.
2 10 Acker Wahl kultivierte Eas;

Eounty, .b.. Farm. Nah deat
scker 5iirck!e und zwei guten Stadt
chen. Alles guter Baden itrtcr
höchster Entwickelung. Preis $;0,.
000. .$10,000 bar. Nest zu 5 Pro-.',n,- r.

E. N. Combo. 00 Brande!s
,Theatre Bldg., Omaha, Nebr.

bZelegenheit für anncr im
Nnrd Platte Tale.

Man lese, was dieser Farmer zu

lagen hat:
Beidgeport. N'.br.. 10. Nov 1010.

Ecutral Stetes and Eo..
Omaha Nebr.

(beehrte Herren!
Seit den lehten sechsimdreist'g

fahren war ich in Morrili Eeunti'
als Farmer tätig; das Land in der

'egend eignet sich rertreftlich für
Ackerbau, Biehzucht und Molkereien.
Wa'ser sür Berieselung leicht erhältl-

ich und profitabel. Ich erntete 4

Tonnen Alsalfa per Acker, Jucken
rübeu 18 und 20 Tonnen per Acker,
Eorn 40 bis 50 Busüel. Haker
bis 100 und Kartosfe' 200 bis 'AW

Busyel per Äckee. Ter hinter ist
nickst sireng und die Sommernächte
sind kühl.

Achtungsvoll.
N. E. G u t h r i e.

Wir haben eine Farm in dieser

Gegend zu vcrkausen uiiiveit der
Stadt, einer Schule und einer dent-sche-

katholischen Kirche, ttleine An
Zahlung, der fht in 9 jährliche
Zahlungen.

Central States Land l?o.
321 Union Pacific Gebäude,

Omaha, Nebr.
1211.10

Jilof derbkffcrte ? armen bester
Qualität im südöstlichen Custer
County. Nebr.. zu günstigen Bedin-

gungen zu verkaufe,.. 10 Anzah-lun-

Nest in IC Jahren mit 0.
Wartet nicht. Benutzt diese (M- -

genlieit.
F. T. Walker, Keeline Bldg., Omaha

Barqaius.
Einige grosze und kleinere Neft.

liche Rauches. S. S. &. R. (?.

Montgomery. 805 Om. Nt. Bank.
l2 20-'- 0

Land!
Passend sür Gartenbau oder sür

Hühnerzucht.
' Ja verschiedenen Tei

ten der Stadt gelegen; annehmbare
Bedingungen. Tel. Touglas 2500.

12 12 10

Texas Land.
Ost.Tex.as, deutsche Nicderlassnug.
Kommt oder schreibt sür wein

freies Buch 'über gutes Korn, uud
Alfalfamid im östl. TcraS für S25
per Äcker. Trei interessante Aus.
sagen von deutsche Siedlern. W. S.
Tvrank, 201 Neville Blk 12-- 1

Wiseonsiu.
MilchwirtZchastgegeuo; beste Bor.

gains, i?1 .per Acker Anzahlung,
leichte Bedingunae. Nicker Seim
Land Co., 710 World-Heral- d Bldg.

12.2-1- 6

ttrnndrigentnm.
Zn vertauschen, Ländereicn. km.

Faulkenders gute Tausch-Offerte-

300 Acker in, Ecunder Eounty,
Mo., zwei gute Stück Land mit Per- -

Guarantee Abstract Co.. 7 Pctter- - J
son Bldg. 3. 18-- 1 7 s )

S. M. Sadler & Son. 21 )
.eeline Bldg. 3.18-1- 7

ü
Friedensrichter.

, H H. Claiborne, Rechlöanwalt,
51213 Paxton Block. Rechts

und notariellen Angelegenbci-te- n

besondere Aufmerksamkeit zuge.
wandt. 4--

1

Turpin's Tanz-Akademi- 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Touglas 3319.

(Grundbesitz-- . Lebens-- . 5iranken.. Un-
fall- und Feuer versicherung, ebenso

Gcschäsls-Vcrmitteluna- .

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg .
lo. und Farnam Straße,

Oircnn, Nebr. ...

i s

h&.cCo
I ' y fr" 4

.

'v'r-r- r

w; "

vv
flyA

lZekelbuch
2.

Ton ttdelin Setttt,
Hs?lfti,ch r;r. 2, wi? ti'tt cfidfll, fnfft.Mt

nnirrtliinafil unh nfiirftf ' infln- tur OfiulifllC
Einkliv, Spitzen. bbUdimak n und
dettjiich unii )'pfr ,?,!drn iii ,ii sehen. "i
inru!fii ntair Tft'iTpnf in yin'rrnruna piccv $
nf'itrniiffpclicn 'itcti unb ttiti'alje, wie moit fworauftt at ia(?mu, .i" vGritfiojhsc suf-iü- f voiafmt- -

111,9 - 5""'-- .x u !t M t) rni
n.k u,!ö !ui,-- r ,ci, embaitru.

Stein- - ,5ti'i si'ilie ebne birff jtiufi em, 5

sritcyen moQi aat Rnrä neu. GZitrfv

Schlepp-Car- . Douglas 1540.
4-- ir

Tetektws.

James Alle. 212 Neville Block-,

iitico X'uoj iut in porwirel uil vn
faubi.

Tägliche Omaha Tribüne,. ?
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

i


